
Es  musste  ja  so  kommen:
Brandstifter zünden das Stroh
am Wohnturm an
Unbekannte haben am Samstagabend gegen 23 Uhr Stroh, das am
Fuß des City-Wohnturms gelagert war, in Brand gesteckt. Die
Löschgruppen  Bergkamen-Mitte  und  Weddinghofen  konnten  das
Feuer schnell löschen.

Feuerwehreinsatz  am  Wohnturm:  Unbekannte  haben  das  Stroh  angezündet.
(Foto: Ulrich Bonke)

Dass die rund 40 Feuerwehrleute bereits nach relativ kurzer
Zeit wieder den Heimweg antreten konnten, war nur dem Umstand
zu verdanken, dass der größte Teil der Strohballen schon am
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Freitag  mit  einer  transportablen  Hebebühne  aufs  Dach  der
Turmarkaden  gebracht  worden  war.  Dort  waren  das  leicht
brennbare, aber in größeren Mengen sehr schwierig zu löschende
Material vor den Brandstiftern sicher.

Sorgen, dass das Stroh angezündet werden könnte, äußerte am
Freitag auch Bürgermeister Roland Schäfer. Er bezog sich da
auf entsprechende Diskussionen im Internet. Natürlich sind der
Bergkamener  Facebook-Gemeinde  die  großen  Strohmengen  nicht
verborgen geblieben und auch von ihr kommentiert worden. Der
Bürgermeister  sah  die  Gefahr,  dass  diese  Diskussionen
bestimmte Personen erst auf „dumme Gedanken“ bringen könnten.

Vermutlich wird das Abbruchunternehmen bzw. die Eigentümerin
des  Wohnturm  CharterHaus  nicht  drum  herum  kommen,  die
Strohballen in der Nacht bewachen zu lassen. Das Stroh soll
verhindern, dass Betonteile, die beim Abbruch des Wohnturms
herunterfallen, größere Schäden anrichten können.


